
Drehstrom-Spezialmotoren

für besonders starke radiale 
und axiale Belastung

wassergeschützte Ausführung 
(z. B. Steinbearbeitung)

Schutzart IP 54

CSA-Ausführung möglich

Schutzart IP 55
(möglich, auf Anfrage)
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Spezialmotoren 
Drehstrommotoren mit Käfigläufer
Schutzart IP 54
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Besondere Merkmale

Allgemeines

Mechanische Ausführung
Gehäuse und Lagerschilde

Klemmenkasten

Wellen

Lager

Sägeblattflansch

Die in dieser Liste aufgeführten Spezial-
motoren sind dem rauhen Betrieb der
Steinbearbeitungsindustrie angepaßt.
Sonderabdichtungen verhindern bei der
Steinbearbeitung das Eindringen von
Staub und Sprühwasser.
Die außergewöhnlich starken Wellenen-
den sind zur direkten Werkzeugaufnahme
geschaffen und können zylindrisch mit
Paßfeder und Schlußgewinde oder kegel-
förmig ausgeführt werden.

Die Lagerschilde dieser Motoren sind mit
Füßen versehen, um die großen Kräfte
von den starken Wälzlagern direkt auf das
Fundament oder den Support weiterzulei-
ten. Auf besonderen Wunsch kann die
Welle des Motors auf Anfrage als Hohl-
welle ausgeführt werden. Dadurch ist eine
bequeme Zuführung des Sprühwassers
direkt in das Zentrum des Werkzeugs,
z. B. bei Topfscheiben, möglich.

Die Motoren sind vollkommen geschlossen,
oberflächengekühlt und entsprechen der
Schutzart IP 54 nach EN 60034-5/DIN,
VDE 0530 Teil 5. 
Die Motoren können für verschiedene
Drehzahlen geliefert werden.
Der langgestreckte Motor mit niedriger

Bauhöhe und dem Vorteil geringen 
Schnitthöhenverlustes eignet sich beson-
ders für Sägezwecke und auch für die
Fälle, wo der Durchmesser des Motors
aus Platzgründen eine Rolle spielt.
Die meisten Motortypen sind auch in CSA-
Ausführung (File Nr. L. R. 16865) lieferbar.

Die Gehäuse sind flach und langgestreckt,
besitzen Außenrippen zur Kühlung und
sind bei allen Motoren aus Grauguß gefer-
tigt. Die Lagerschilde haben Füße und
zusätzliche Nocken zur Befestigung einer
Schutzhaube oder Sprühvorrichtung.

Alle Gehäusetrennstellen sind besonders
abgedichtet. 
Die Lagerschilde der Typen K 140 W sind
aus Stahlguß oder geschweißt, die übrigen
Typen aus Grauguß hergestellt.

Der zweiteilige Klemmenkasten ist abge-
dichtet entsprechend Schutzart IP 55 und
im Unterteil mit Kunstharz ausgegossen.
Er befindet sich normalerweise rechts auf
Antriebsseite gesehen, kann jedoch auf
besonderen Wunsch auch links ange-

bracht werden. Durch Drehung des
Kastens um jeweils 90° ist eine Leitungs-
zuführung von jeder Seite her möglich.
Nach Fertigstellung des Motors läßt sich
diese Drehung jedoch wegen der Verguß-
masse nicht mehr durchführen.

Die Motoren haben Labyrinthabdichtungen
an beiden Lagerschilden und teilweise
zusätzliche V- und O-Ringe. Labyrinthab-
dichtungen sind dynamisch wirkende
Schleuderdichtungen, die nur bei Nenndreh-
zahl des Motors voll zur Wirkung kommen.

Die Wellenenden werden nach ISA-Pas-
sung k6, ab 55 mm Ø nach ISA-Passung
m6 gefertigt. Hohlwellen oder Sonderwel-
len sind innerhalb der maximal möglichen
Durchmesser ausführbar.

Sämtliche Motoren sind mit reichlich
dimensionierten Wälzlagern versehen 
und besitzen Nachschmiervorrichtungen. 

Die Lager sind durch kräftige Tellerfeder-
pakete axialspielfrei gehalten und gestat-
ten auch eine vertikale Aufstellung der
Motoren.

Bei Mitlieferung von Flanschen zur Auf-
nahme eines Diamantsägeblattes erbitten
wir den vom Sägeblattlieferanten genau
vorgeschriebenen Einspanndurchmesser
unbedingt anzugeben. Um schwingungs-
freien Lauf zu erzielen, wird der motorsei-
tige Sägeblattflansch nach Montage auf
den Motor nochmals plangedreht und darf
dann nicht mehr demontiert werden.
Sägeblattflansche erfordern je nach

Durchmesser ein dazu passendes Wellen-
ende. Bitte das im Maßblatt angegebene
Wellenende überprüfen, ob es für die vor-
gesehenen Sägeblattflansche geeignet ist.
Abweichende Längen und Durchmesser
bis dmax können berücksichtigt werden.
Werkzeuge und Schleifscheiben müssen
gut ausgewuchtet sein, damit ein ruhiger
Lauf des Motors gewährleistet ist.
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Hochtourige Drehstrom-Spezialmotoren
Schutzart IP 54

Elektrische Ausführung
Leistung und Spannung

Isolation

Einschalten

Die angegebenen Leistungsdaten beziehen
sich auf eine Frequenz von 50 Hz. Die
Motoren entsprechen den Vorschriften 
DIN EN 60034-1/VDE0530 Teil 1.
Bei Aufstellung der Motoren in Umge-
bungstemperaturen über 40° C oder in
Höhen über 1.000 m ü. N. ergibt sich eine
Leistungsminderung.
Die Motoren entwickeln je nach Typ Kipp-
momente von ca. 250 bis 350 % des Nenn-
momentes. Bei kurzfristiger Ausnutzung

Für die Isolation der Motoren werden
hochwertige Isolierstoffe verwendet. Die
Imprägnierung erfolgt nach neuster Tech-
nologie in Vakuumtechnik.

Die Wicklungen entsprechen Isolierstoff-
klasse F. 

Die Motoren können direkt oder mit Y-∆-
Schalter eingeschaltet werden, falls 

es die örtlichen Anschlußvorschriften 
verlangen.

dieser Leistungsspitzen empfiehlt es sich,
die Absicherung und die Zuleitungen ent-
sprechend den dabei auftretenden höhe-
ren Strömen zu bemessen. Wir bitten
jedoch, hierzu besonders anzufragen. Alle
Motoren können für abweichende Span-
nungen und Frequenzen geliefert werden.
Die Läufer aller Motoren besitzen Alumini-
um-Druckgußkäfige und haben Stromver-
drängungs-Charakteristik während des
Anlaufs.



Spezialmotoren mit erhöhtem Spritzwasserschutz
Schutzart IP 55

C 42

Typ Dauerleistung S1 Aussetzleistung S6–60% Vollast
Drehzahl

Gewicht

Drehzahl 3.000 1/min
(kW) 400 V ca. A (kW) 400 V ca. A 1/min ca. kg

Flaches Gehäuse, Labyrinthdichtungen
und zusätzliche Spezialabdichtungen, 
vergossener Klemmenkasten in Schutzart
IP 55, Sonderisolation, besonders ver-
stärkte Welle, Wälzlager, axialspielfreie
Lagerung, Füße am Lagerschild, Gehäuse

und Lagerschilde in Grauguß, für höhere
Beanspruchung in Stahl bzw. Stahl
geschweißt. Spannungen: 400 V, Sonder-
spannung auf Anfrage, Wärmeklasse F,
Frequenz 50 Hz. 
Bauform: IM B3, IM B6, IM B8, IM V5, IM V6

K 81.27–4 W
K 91.31–4 W
K 111.32–4 W
K 140.38–4 W
K 140.38–4 W
K 140.38–4 W

6,2
9,5

20,0
22,0
30,0
40,0

13,5
20,0
38,0
43,0
57,0
76,0

7,5
11,0
24,0
26,0
35,0
45,0

16,0
22,0
45,0
50,0
63,0
84,0

1.420
1.440
1.440
1.470
1.470
1.470

71
105
180
310
335
360

Drehzahl 1.500 1/min

Typ Dauerleistung S1 Aussetzleistung S6–60% Vollast
Drehzahl

Gewicht

(kW) 400 V ca. A (kW) 400 V ca. A 1/min ca. kg

Maße unverbindlich

KC 70.12–2 W
KC 71.16–2 W
KC 71.20–2 W
KC 72.24–2 W
KC 72.28–2 W
K 80.19–2 W
K 82.26–2 W
K 83.31–2 W
K 91.31–2 W
K 111.31–2 W
K 111.31–2 W
K 140.32–2 W
K 140.38–2 W

3,0
4,4
5,5
7,0
7,5
6,6
9,2

11,0
17,5
22,0
30,0
45,0
54,0

6,5
9,0

11,0
14,0
15,0
13,0
18,0
22,0
33,0
41,0
55,0
80,0
93,0

3,7
5,0
6,5
8,0
9,0
8,0

11,0
13,0
20,0
25,0
37,0
55,0
65,0

8,0
10,5
13,0
16,0
18,0
16,0
22,0
26,0
37,0
46,0
67,0
94,0

112,0

2.860
2.860
2.870
2.870
2.870
2.820
2.820
2.820
2.900
2.925
2.925
2.940
2.940

27
34
39
46
52
56
74
85

106
168
177
335
360

Typ: KCS 70 W 

Maßblatt Nr. MS 4055

a

260
340
420 

e

310
390
470

k

427
507
587 

Typ

KCS 70 W
KCS 71 W 
KCS 72 W 

http://www.perske.de/pdf/massblaetter/ms4055.pdf
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Spezialmotoren mit erhöhtem Spritzwasserschutz
Schutzart IP 55

Typ: K 80 W

Maßblatt Nr. MS 751A

Typ: K 91 W

Maßblatt Nr. MS 751B

Maße unverbindlich

a

380
460
510
570 

e

412
492
542
602

k

534
614
664
724 

Typ

K 80 W
K 81 W
K 82 W
K 83 W

a

525

e

566

k

697

Typ

K 91 W

Typ: K 110 W

Maßblatt Nr. MS 751C

a

534

e

574

k

775

Typ

K 111 W

http://www.perske.de/pdf/massblaetter/ms751a.pdf
http://www.perske.de/pdf/massblaetter/ms751b.pdf
http://www.perske.de/pdf/massblaetter/ms751c.pdf


Spezialmotoren mit erhöhtem Spritzwasserschutz
Schutzart IP 55
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Typ: K 140 W

Maßblatt Nr. MS 751D

Maße unverbindlich

a

670

e

720

k

1003

Typ

K 140 W 

http://www.perske.de/pdf/massblaetter/ms751d.pdf

